Forum Umweltrecht

Leitfaden für ReferentInnen

Ziel des Forum Umweltrechts ist der informelle Informationsaustausch 
in einem zwanglosen Rahmen. 

Dem dienen auch die Kurzvorträge. Sie sollen einen Einblick in ein umweltrechtliches Thema aus der beruflichen Perspektive des oder der Vortragenden geben. Es geht nicht darum, ein Thema mit wissenschaftlicher Genauigkeit oder erschöpfender Tiefe zu behandeln. Die Kurzvorträge sollen vor allem auch die folgende Diskussion anstoßen.

Damit die berufliche Routine nicht doch zu anspruchsvollen und langen Vorträgen verleitet, folgende Merkposten:

· Kurz: 20 Minuten Vortragszeit sollte nicht überschritten werden

· Für Nicht-Insider verständlich: Die ForumsteilnehmerInnen haben zwar einen 
umweltrechtlichen Hintergrund, kommen aber aus einem ziemlich breiten Spektrum beruflicher Hintergründe. Für einen großen Teil der ZuhörerInnen ist daher das Vortragsthema neu. Der Vortrag sollte daher nicht auf einem „Spezialistenniveau“ ansetzen, sondern auch Grundlagen des jeweiligen Themas vermitteln.

· Zugespitzt: Die Kernaussagen des Vortrags sollten möglichst thesenartig zugespitzt sein, so dass es Stoff für Diskussion gibt. Interessant sind nicht nur objektive juristische Informationen, sondern auch die persönliche Meinung der ReferentInnen.

· Zum Mitnehmen: Kein Muss, aber nett: Ein kurzes Thesenpapier (ca. 1 Seite), 
vielleicht auch mit Literatur- oder Internetangaben. Das Thesenpapier wird dann auch auf die Internetseite eingestellt.

· Gut angekündigt: Damit der Vortrag genügend Zuhörerinnen und Zuhörer findet, sollte das Thema ein paar Wochen vor dem Termin feststehen. Die Steuerleute sollten möglichst vorab ein paar Sätze bekommen, worum es geht, damit das Thema auch in einer ansprechenden Form angekündigt werden kann.
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